
Musikeranekdoten... 
von Stefan Piorko
Das war bei Kempe Jule uff em
Gebortsdah. Do han mir em Jule e
Ständche gebloost unn noher han ma
noch met em sesammegehuggt und ähna
getrunk'. Do hat de Jule de Kahlenbach
Hermann gefroot:
"Wo schaffscht dann Du?"
Antwort: "Ich arbeite auf dem Halberg."
Do druff de Jule: "In de Gießerei odda
off em Büro?!"

Letzte
Seite...

Wußtet ihr schon, daß ...Wußtet ihr schon, daß ...Wußtet ihr schon, daß ...Wußtet ihr schon, daß ...
... in Kürze die Pausen zur Probe erklärt werden und die Probe
zur Pause, da mittlerweile der zeitliche Unterschied kaum noch
auszumachen ist!
... die Ehefrau einer unserer 1. Flügelhornisten (derjenige, der
Weizenbier nur aus der Flasche genießt) mit dem Gedanken spielt,
auch ein Instrument zu lernen, um so als BAUDY-Family in die
MVO-Geschichte einzugehen!
... der gleiche Flügelhornist, wie aus dem engsten Familienkreis
zu erfahren war, hinter dem Rücken seines Sohnes in der Garage
im Auto übt, um so in der Probe zu bestehen!

"Ziegelhütter Fenstersturz"
Wie erst jetzt bekannt wurde, stand die renomierte Firma
Braunberger Anfang Juni kurz vor dem Konkurs, nach
dem Karli Huy mit dem "Ziegelhütter Fenstersturz" die
Kampagne einer Sicherheitsfirma fast auf den Nullpunkt
brachte. Die Marketingabteilung verzeichnete einen
Minusrekord bei dem Absatz der im Juni vorgestellten
Fenstern!

Anzeige

Dr. med. dent. Hans Bauer, 

der Zahnarzt unter den Zahnärzten
- schnell

- zuverlässig
- schmerzfrei

vor allem an Sonn- und Feiertagen

... da wollten mich
doch ein paar
Ommersheimer  
besuchen, wo bleiben
die denn nur?!

Braunberger Tours

An alle Musiker, Nichtmusiker und  Fans des MVO 
Lieber MVO, nach knapp 1 1/2 Monaten und einigen  
Umstellungen, was das Wetter, die  Schule, die Sprache,
das Essen und das TRINKEN betrifft, habe ich mich  hier
in Lakeland schon halbwegs bis  richtig eingelebt. Im
Gegensatz zu Ummerschumm, wo es jetzt schon Frost  
gibt, haben wir hier immer noch 30-40 C. Meine
Hauptbeschäftigung besteht hier im Musikmache. Von
Big Band über Glockenchor und Kammerorchester bis
zum Symphonieorchester, bin ich  mittlerweile fast jeden
Tag  ausgebucht. Leider gibt es hier  keine Bayr.
Blaskapelle und so muß  ich während dem "Bloose"
anstatt eines kühlen Bieres oder "Nechers" Wasser
trinken. Auch anstatt einer Bratwurst muß ich jetzt Hots
Dogs, Hamburger und Pizza essen. Naja!!  Obwohl man
hier erst mit 21 Jahren Alkohol trinken darf, und so auch
einige von euch auf der USA-Tour auf Bier verzichten
müssen, hoffe ich, daß wir uns alle nächstes Jahr
wiedersehen. 

Viele Grüße, Marc.
Anm. d. Red. Nachdem die Karte bei der Redaktion  
einging, wurde Marc B. sofort als
Auslandskorrespondent verpflichtet  mit der Aufgabe,
alle interessanten  Dinge für den MVO aus den USA zu  
berichten.

Üben, Üben,
Üben !!!

Der kürzeste Musikerwitz:
Gehen zwei Musiker an einer Kneipe vorbei...!


